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Wir gratulieren

Zum91.GeburtstagFrauMargotMei-
er, Leimbergerstraße 45, am 26. 9.

Zum 85. Geburtstag Frau Anna Igl,
Nelkenweg 4, am 26. 9.

Zum 85, Geburtstag Herrn Ernst
Stark, Untere Hauptstraße 15, am
26. 9.

Zum 80. Geburtstag Frau Maria Mol-
ler, Pfarrplatz 17, am 26. 9.

Stadtteile

Neunkirchen

TSV – Kinderturnen.Heute von 16 bis
16.45 Uhr für Drei- bis Vierjährige,
von 16.45 bis 17.30 Uhr für Fünf- bis
Sechsjährige, von 17.30 bis 18.15 Uhr
erste bis dritte Klasse, Schulturnhalle.

TSV – Bodystyling. Heute, 19.30 Uhr,
in der Schulturnhalle.

Pfarrsenioren. Mittwoch, 14.30 Uhr,
Vortrag im Gasthaus Forster. Ernäh-
rungsberaterin Angelika Meindl refe-
riert über Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, Diabetes und erhöhte Blutfett-
werte.

SG „Freiheit“. Freitag ab 19 Uhr
sechstes Königsschießen.

SPD.Mittwoch ab 20Uhr Stammtisch
im„Kummerthof“.

CSU. Freitag, 19.30 Uhr, Stammtisch
im Gasthof Forster.

Muglhof

Feuerwehr.Die für Freitag festgelegte
Brandschutzübung wird auf 5. Okto-
ber verschoben.

Service

Verbraucherzentrale, Herzogstraße
14,Telefon 0961/36100.Mittwoch von
13 bis 15 Uhr.

AWO-Kleiderkammer. Mittwoch von
9.30 bis 11.30 Uhr Kleiderausgabe im
Haus der AWO, Bahnhofstraße 32.

Parkinson-Regionalgruppe. Heute
von 14 bis 16 Uhr Kegeln im Maria-
Seltmann-Haus.

CSU-Stadtratsfraktion. Heute von 15
bis 18 Uhr Mittwochstreff im Frakti-
onsbüro, Sonnenstraße 2, Telefon
0961/36505. Ansprechpartner: Stadt-
rat Hans Hiermaier.

SPD-Stadtratsfraktion. Heute von 18
bis 19 Uhr Bürgersprechstunde mit
StadtratDr.Matthias LoewunterTele-
fon 0172/6632693.

Krebsselbsthilfegruppe. Donnerstag,
13.30Uhr,Gruppentreffen imCaritas-
Sozialzentrum, Nikolaistraße (Hof).
13.45 Uhr Abfahrt in Fahrgemein-
schaften nach Schnaittenbach, Teefa-
brik. Info: 0961/29676.

Selbsthilfegruppe Muskelkranker.
Samstag, 17 Uhr, Treffen in der Gast-
stätte der Max-Reger-Halle. Infos un-
ter (09603) 28 92 und (09645) 62 46.

„Stillcafe“ am Klinikum. Jeden zwei-
ten und vierten Mittwoch im Monat
von 14 bis 16 Uhr Stillberatung im Se-
minarraum 2 der Kinderklinik.

Kreuzbund. Gruppe 1: Donnerstag in
geradenWochen, Gruppe 2:Mittwoch
in ungeradenWochen, jeweils 20 Uhr
Informationsabend für Alkohol- und
Medikamentenabhängige und Ange-
hörige in der Nikolaistraße 6. Infor-
mationen unter Telefon 09602/6658.

Katholische Beratungsstelle für
Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Dr.-Pfleger-Straße 26, Telefon 0961/
4702328. Montag bis Freitag von 8 bis
12 und von 15 bis 19 Uhr.

Beratungsstelle für seelische Ge-
sundheit, Bismarckstraße 21, Telefon
0961/38905-0. Jeden Mittwoch von
8.30 bis 10Uhr offene Kontaktgruppe.

ARV-Sonneninsel (offener Treff für
Menschen mit Behinderung), Park-
steiner Straße 15. Jeden Mittwoch, 14
bis 17 Uhr, und Freitag, 15 bis 19 Uhr.

Fachambulanz für Suchtprobleme,
Nikolaistraße 6, Telefon 0961/
3891433. Montag bis Donnerstag von
8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr, Freitag von
8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr.

Vereinstermine

Post-SV – Schwimmen. Mittwoch,
16.30 Uhr, im Neustädter Hallenbad.

Schülerinnen-Stammtisch „Moni-
ka“.Mittwoch,16 Uhr, Treffen am Of-
fiziersheim zur Besichtigung des NT-
Druckzentrums am Brandweiher.

SG„Heimatfreunde“Mooslohe.Mitt-
woch ab 19.30 Uhr Kirchweihschie-
ßen (letzte Möglichkeit).

SG Rehbühl. Mittwoch, 20 Uhr, Trai-
ning und Schützenabend.

Soldaten- und Kameradschaftsver-
ein 1897.Mittwoch, 18 Uhr, Übungs-
schießen, Sportzentrum Rothenstadt.

SG „Adler“ Mitterhöll. Mittwoch 18
bis 21 Uhr Königsschießen.

Weidener Volksliederchor.Mittwoch,
19.30 Uhr, Chorprobe, Hammerweg-
schule.

Bäckerfachverein. Mittwoch, 15.30
Uhr, Kegeln, Mehrzweckhalle Schir-
mitz.

Hundefreunde. Mittwoch, 16.30 Uhr,
THS-Training, um 19 Uhr Agility auf
demVereinsgelände amWeidingweg.

Dartclub „Eisbären“.Mittwoch ab 18
Uhr Trainingsmöglichkeit imVereins-
heim, Salzingerstraße 2.

Wasserwacht.Mittwoch, 18 Uhr, Trai-
ning in derWTW.

Handball-Club.Mittwoch, 18.15 Uhr,
E-Jugendmännlich, Ostmarkkaserne;
18.45 Uhr B- und C-Jugendmännlich,
20.15 Uhr Damen, jeweils Realschul-
Turnhalle; 19.30 Uhr Seniorensport
Herren, Ostmarkkaserne.

1. Athletenclub 1897. Mittwoch, 10
Uhr, Fitnesstraining, insbesondere
für Frauen, 17.30 Uhr Gewichtheber.

SKC Germania.Mittwoch, 17.30 Uhr,
Training in der Max-Reger-Halle.

Karatecentrum Dojo. Mittwoch,
18.30 Uhr Fortgeschrittenentraining
Kinder und Erwachsene, 20 Uhr Ko-
budo, Albert-Schweitzer-Schule. Info:
www.kcdw.de

BVS – Nordic Walking. Mittwoch,
14.30 Uhr, Treffen Wanderparkplatz
Tierheim. Telefon 0171/3223390.

BVS – Leichtathletik. Mittwoch, 18
Uhr, Training, Kepler-Gymnasium
(Halle Süd).

BVS – Flugball.Mittwoch, 17 bis 18.45
Uhr, Elly-Heuss-Gymnasium.

BVS – Bowling. Mittwoch, 19 bis 21
Uhr, Training in der Bowling-Welt.

DJK – Mutter-Kind-Turnen. Mitt-
woch, 15.30 Uhr, Rehbühlschule.

DJK – Hip-Hop. Mittwoch, 17.30 bis
19 Uhr, Gymnastikraum der DJK.

DJK – Schülerlaufgruppe. Mittwoch,
17.30 Uhr, Sportplatz der Realschule.

DJK – Stepp-Aerobic. Mittwoch, 19
Uhr, im DJK-Heim.

DJK – Nordic Walking. Mittwoch, 9
Uhr, DJK-Heim.

DJK – Gymnastik für Männer in der
Lebensmitte. Mittwoch, 18.30 Uhr,
Hammerwegschule.

DJK – Leichtathleten. Mittwoch, 17
UhrTraining Schüler A/Bund Jugend-
liche, Realschul-Sportanlage.

FC Ost. Mittwoch, 19 Uhr, Zumba-
Schnupperkurs in der Turnhalle des
Elly-Heuss-Gymnasiums.

FC Ost – AH. Mittwoch, 18.30 Uhr,
Training am Sportplatz.

GSV – Rehasport-Osteoporosegrup-
pe. Mittwoch, 15 Uhr. Info: 0961/
39161516.

Kneippverein – Damengymnastik.
Mittwoch, 19 Uhr, Pestalozzischule.

Kneippverein – Taijiquan.Mittwoch,

18 Uhr, Gerhardingerschule.

Kneippverein – Qigong. Mittwoch,
19.30 Uhr, Gerhardingerschule.

TB – Rhythmische Gymnastik. Mitt-
woch, 20 Uhr, in der Jahnturnhalle.

TB – Frauenturnen. Mittwoch, 18.30
Uhr, Gymnastik in der Jahnturnhalle.

TB – Judo.Mittwoch, 18.45 Uhr, Fort-
geschrittene 2, Elly-Heuss-Gymn.

TB – Badminton. Mittwoch, 19 Uhr,
Training Aktive und Hobbyspieler,
Mehrzweckhalle.

TB – Mädchenturnen ab 6 Jahren.
Mittwoch, 17 Uhr, Jahnturnhalle.

TB – Leichtathletik. Mittwoch, 17
Uhr, Training, Sportplatz Realschule
oder Sporthalle.

VfB – Seniorengymnastik.Mittwoch,
20 Uhr, Hans-Schelter-Schule.

CEBO 10. Donnerstag, 19 Uhr, Mo-
natstreffen im Gasthaus „Hubertus“.

CSU Ost.Donnerstag, Infofahrt Brüs-
sel, angemeldete Teilnehmer. Abfahrt
5.45 Uhr BetriebshofWies, 6 Uhr alter
Volksfestplatz. Ausweis mitbringen.

Negnal-Roscher-Oldies. Donnerstag,
14.30 Uhr, Treffen im Café Fißl.

Ein Prädikat als Ansporn
Einsatz gegen Diskriminierung: Selbstverpflichtung der Europa-Berufsschule

Weiden. (fku) Es trifft doch eh
immer nur die anderen. Oder?
In einem Film haben sich vor
rund einem halben Jahr Zwölft-
klässler der Europa-Berufsschu-
le mit den verschiedensten Fa-
cetten von Diskriminierung aus-
einandergesetzt. Und siehe da:
In dem Streifen ging es nicht nur
um diemehr oderminder offene
Herabsetzung von Schülern mit
ausländischenWurzeln. In Inter-
views erzählten auch alle übri-
gen Schüler, dass sie wegen den
verschiedensten Dingen schon
einmal diskriminiert wurden.

Immerhin blieb es nicht bei dieser
tristen Bestandsaufnahme. Im Ge-
genteil: Der Film war der Startschuss
dafür, dass sich die Europa-Berufs-
schule – angespornt von den Lehrern
Tamara Schildwächter-Reil und
Achim Neupert sowie der 12. Klasse
aus dem Bereich Einzelhandel – um
das Prädikat „Schule ohne Rassismus
– Schule mit Courage“ bewarb. Mit
Erfolg. Seit Montag darf sich die Ein-
richtung am Stockerhutweg offiziell
mit demTitel schmücken.

Eine Daueraufgabe
Hinter dem Prädikat steckt ein Pro-
jekt der Berliner Aktion Courage e.V.,
dem inzwischen mehr als 1100 Schu-
len – darunter auch weitere aus Wei-
den – angehören. Um dabei zu sein,
müssen Schulen unter anderem Un-
terschriftenlisten einreichen, in de-
nen sich Jugendlichen und Personal
verpflichten, gegen Rassismus und
gegen alle Formen von Diskriminie-
rung anzukämpfen. Die nötige Zahl

der Unterschriften war rasch zusam-
men. Aber damit ist das Projekt ja
nicht abgeschlossen. Jetzt soll die
Verpflichtung mit Leben gefüllt wer-
den.

Das betonte auch Schulleiter Josef
Weilhammer bei der Verleihung des
Prädikats durch Projekt-Regionalko-
ordinator Thomas Kraus. Weilham-
mer sprach von „einer Daueraufga-
be“, die „wir ernst nehmen wollen“.
Denn vielleicht „ist der Schulalltag
nicht gekennzeichnet durch offenen
Rassismus“, dennoch gebe es auch
hier Diskriminierung. „Wir sind
stolz“ auf die Auszeichnung, „aber
wir sind noch lange nicht am Ziel“.

Ähnlich äußerte sich der Schirm-
herr des Projekts, Oberbürgermeister
Kurt Seggewiß, der zusammen mit
„Weiden ist bunt“-Sprecher VeitWag-

ner zur Verleihung gekommen war.
Das Prädikat „steht wunderbar in
Einklang mit der Europa-Berufsschu-
le“, lobte Seggewiß. Gleichzeitig sei
eine couragierte Schule „keine
Selbstverständlichkeit“. Aber drin-
gend notwendig. Schließlich gebe es
auch in der Stadt Probleme. Der OB
erinnerte an die braunen Aufmär-
sche 2009. „Seitdem war in Weiden
zwar nichts mehr, aber ich bin mir
ziemlich sicher, dass wir in unserer
Stadt wieder solche Begegnungen
haben werden.“

„Auch hier in der Nähe“
Überhaupt: Selbst ohne Aufmärsche
seien die Braunen nicht verschwun-
den. Überall gebe es problematische
Bereiche. „Auch ganz in der Nähe, in
der Stockerhut, gibt es so ein Nest.“

Zudem habe es erst vergangenes Jahr
einen Brandanschlag auf die Aus-
siedler-Aufnahmestelle gegeben. Es
brauche deshalb aktives Handeln –
so wie das die Schule vorlebe.

Aktiv wurden bei der Verleihung
erst einmal zehn Berufsschüler, fast
alle mit ausländischen Wurzeln, die
sich in „ihren“ Sprachen vorstellten.
Ein schöner Vielklang – und deswe-
gen war es auch „wichtig zu zeigen,
dass wir alle gleich sind“. So begrün-
dete Mireya Loew, stellvertretend für
die Schüler, warum sie das Projekt
vorangetrieben habe. Ihr früherer
Klassenkamerad Daniel Voxbrunner
blickte lieber in die Zukunft: Er hoffe,
dass sich die Schule auch in Zukunft
gegen Diskriminierung einsetze,
„weil wir bis jetzt auf einem super
Weg sind.“

Ein Schild weist die
Europa-Berufsschule
nun als „Schule ohne
Rassismus – Schule
mit Courage“ aus.
Der Regionalkoor-
dinator des Projekts,
Thomas Kraus (links),
und Schirmherr
Oberbürgermeister
Kurt Seggewiß
(rechts) übergaben
die dazugehörige Ur-
kunde stellvertretend
für die Schüler an
Mireya Loew und
Daniel Voxbrunner.

Bild: Hartl

Headbangen undMoshpit
„Metal Night“ am Freitag im Jugendzentrum

Weiden. Metalfans aufgepasst: Das
Jugendzentrum lädt zur „Metal
Night“ – Eintritt: vier Euro. Am Frei-
tag sind die Bands „Surreal
Thoughts“. „Any Color of Light“ und
„Hitfabrik“ ab 20 Uhr live zu erleben.
Veranstalter des Abends sind das JuZ
und der Kreisjugendring. Organisator
ist Alexander Krimalowski.

Dabei ist die 2007 gegründete Band
„Surreal Thoughts“ aus Bayreuth. Fa-
bian Gossler (Vocal/Guitar), Jakob
Ermer (Guitar), Alexander Krima-
lowski (Bass) und Alexander Streit
(Drums) spielen progressiven Metal
mit Einflüssen von In Flames und
Dream Theater. Sie veröffentlichten
bereits drei CDs, ihr jüngstes Album
„Augmentations“ erschien im Som-
mer. Auch mit am Start sind Thomas

Sperl (Vocals), Werner Riedl (Drums),
Hannes Kriechenbauer (Guitar),
Klaus Meissner (Guitar) und Sebasti-
an Höcherl (Bass) mit ihrer Band
„Any Color of Light“. Die Weidener
Gruppe gründete sich 2011, ihr Mu-
sikstil ist in den Bereich des moder-
nen Metal anzusiedeln. Der unver-
wechselbare Sound und die don-
nernden Drumparts finden sich auch
auf ihrem Debüt-Album wieder, das
Ende 2012 zu erwarten ist.

Weiter mit von der Partie ist die
sechsköpfige Metal Band „Hitfabrik“
aus Erbendorf. Nach einigen Beset-
zungswechseln will die Gruppe nun
dem Landkreis Tirschenreuth und
vielleicht sogar den Polarkreis, eines
Tages Metalcore-Cover der verwun-
schen Art zu bieten.

Für „Any Color of Light“ ist die „Metal Night“ im Jugendzentrum am Freitag
ein Heimspiel. Die Gruppe, die für modernen Metal steht, gründete sich
2011 in Weiden. Bild: hfz


